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Donnerstag  |  7. November  |  19 Uhr  |  Eintritt frei
KulturWerkstatt Harburg, Kanalplatz 6

DOKUMENTARFILM

Solidarität verbindet - 
100 Jahre Rote Hilfe
Der Film widmet sich der 
Geschichte und Gegenwart der 
Solidaritätsarbeit.

Veranstalter: KulturWerkstatt Harburg e.V. Ro
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Sonnabend  |  9. November  |  18 Uhr  |  Eintritt frei
St. Pauluskirche Heimfeld, Alter Postweg 46

STOLPERSTEINRUNDGANG UND KONZERT

Heimfeld leuchtet
Der Stolpersteinrundgang mün-
det in ein Konzert in der Kirche.

Veranstalter: Akademie Hamburg, 
Kirchengemeinde Harburg-Mitte, 
Friedrich-Ebert-Gymnasium
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Sonnabend  |  9. November  |  15 Uhr  |  Eintritt frei
JOLA im Kulturhaus Süderelbe, Am Johannisland 2

PROJEKTVORSTELLUNG, EVTL. MIT MUSIK

„Das KZ von nebenan“
Vorstellung eines Schülerprojekts 
zum KZ-Außenlager am Falken-
bergsweg Neugraben.

Veranstalter: AG Erinnerungskultur des 
Kulturhauses Süderelbe, Gymnasium Süderelbe
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Sonntag  |  10. November  |  11 Uhr  |  Eintritt 10 Euro
JoLa im Kulturhaus Süderelbe, Am Johannisland 2

LESUNG

Michael Batz liest 
„Das Haus des Paul Levy“
Ein Jahrhundertroman über 
jüdisches Leben in Hamburg.

Veranstalter: Kulturhaus Süderelbe e. V.
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Sonntag  |  10. November  |  15 Uhr  
Treffpunkt: Vor dem Jüdischen Friedhof, anschl. Schweige-
marsch zum Standort der ehemaligen Synagoge Schwarzenberg   

GEDENKVERANSTALTUNG

Gedenken an die Pogromnacht
Es sprechen Ver treter/-innen des Bezirksamts, der Bezirks-
versammlung, des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost 
und der Initiative Gedenken in Harburg.

Veranstalter: Initiative Gedenken in Harburg



Mittwoch  |  13. November  |  18:30 Uhr  |  Spenden erwünscht
Jola Neugraben, Am Johannisland 2

GESPRÄCH ÜBER HERBERT BAADE – 
MIT STEFAN ROMEY UND DETLEF BAADE

Was bewegt Zeitzeugen der 
zweiten Generation?
Wie KZ- und Opfererfahrung des Vaters 
die eigene Lebensgeschichte prägte.

Veranstalter: VVN-BdA, Kreisverband Harburg
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Donnerstag  |  14. November  |  19 Uhr  |  Eintritt frei
Sauerkrautfabrik, Kleiner Schippsee 24

VORTRAG MIT ANSCHLIESSENDER DISKUSSION

Erinnerungsweltmeister 
Deutschland?
Gedenken im staatlichen Interesse.

Veranstalter: Die Plattform
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Freitag  |  15. November  |  18 Uhr  |  Spende erwünscht
Röhrenbunker am Harburger Binnenhafen, Kanalplatz

VORTRAG MIT BILDERN

Todesangst und Siegesparolen …
Nazipropaganda in Hamburger Bunkern 
und Schutzräumen. Der Vortrag fi ndet 
an einem historischen „Angst Ort“ statt, 
dem Röhrenbunker am Binnenhafen.

Veranstalter: Geschichtswerkstatt Harburg Mu
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Sonnabend  |  16. November  |  12:30 Uhr  |  Eintritt frei
Treffpunkt: Sankt Paulus Kirche Heimfeld, Alter Postweg 46

RUNDGANG

Antifaschistischer 
Stadtrundgang
Auf den Spuren des antifaschisti-
schen Widerstandes, der Verfolgung 
und des Gedenkens in Harburg.

Veranstalter: Sauerkrautfabrik

Dienstag  |  19. November  |  13 Uhr  |  Eintritt frei
Studienraum der Goethe-Schule-Harburg, Bunatwiete 20

WORKSHOP

Die nationalsozialistische 
Verfolgung Harburger Sinti 
und Roma
Mit Anmeldung an: jan.stoever
@goethe-schule-harburg.de

Veranstalter: Goethe-Schule-Harburg

Dienstag  |  19. November  |  19 Uhr  |  Spende erwünscht
TUHH Audimax 1, Am Schwarzenberg Campus 3,Gebäude H

FILMVORFÜHRUNG

„Je suis Karl“
Die Neue Rechte….intelligent, 
attraktiv?...und so gefährlich!
Danach möchten wir mit Ihnen/
Euch ins Gespräch kommen.

Veranstalter: OMASGEGENRECHTS Hamburg Süd 
in Kooperation mit der Kino AG der TUHH



5.11.–3.12.  |  Ausstellungseröffnung 05.11. 18 Uhr  |  Eintritt frei
Bücherhalle Harburg, Eddelbüttelstraße 47a 

AUSSTELLUNG

Orte der Zwangsarbeit in 
Hamburg
Ausstellungseröffnung am 
5. November um 18 Uhr

Veranstalter: Bücherhalle Harburg
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* Barrierefreier Zugang über den Fahrstuhl im Parkhaus Harburg Carrée 

Montag  |  4. November  |  19 Uhr  |  Spenden willkommen
Stellwerk Hamburg  |  Hannoversche Straße 85 *

* Stufen barrierefrei ausgelegt. Ein-/Ausgang jedoch auf Grund der Steigung nur mit 
Unterstützung befahrbar. Ein barrierefreies WC befindet sich direkt vor dem Stellwerk. 

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG

Harburger Gedenktage 2024
Die zentrale Auftaktveranstaltung der Harburger Gedenktage,  
auch 2024 unter dem Motto „Gegen das Vergessen – Gedenken 
als Mahnung für heute“. In kurzen Blöcken und mit eindrucks-
voller musikalischer Begleitung wird das Programm vorgestellt.

Dienstag  |  5. November  |  19:30 Uhr  |  Eintritt frei
Zur Stumpfen Ecke, Rieckhoffstraße 14

VORTRAG VON SEBASTIAN FRIEDRICH, JOURNALIST

Der Aufstieg der Rechten
Geschichte, Entwicklung und 
Ursachen für den Aufstieg des 
rechtsradikalen Projekts.

Veranstalter: Zur Stumpfen Ecke eG
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Mittwoch  |  6. November  |  18 Uhr  |  Eintritt frei
Alles wird schön e.V., Friedrich-Naumann-Straße 27

LESUNG

Familienbande - Die Zwischenkriegsgenerationen 
im Widerstand    
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Eltern und Kinder: in der 
NS-Zeit antifaschistisch aktiv. 
Auszüge aus „die anderen“ 
und neue Erkenntnisse (www.
harbuch.de).

Veranstalter: Die Linke Fraktion Harburg Pa
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Sonntag  |  17. November  |  11 Uhr  
Treffpunkt: Vor dem Harburger Rathaus

RUNDGANG

Stolpersteinrundgang
Rundgang zu den Gedenkorten 
mit Stolpersteinen für die Harbur-
ger Opfer des Nationalsozialismus.

Veranstalter: Initiative Gedenken in Harburg
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4. November bis 3. Dezember 2024

Erinnern 
für die Zukunft
Vortrag | Diskussion | Rundgang | Film | Lichterfest | Ausstellung | Workshop 

Gespräch | Gedenkveranstaltung | Lesung | Projektvorstellung  
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|  HARBURGER GEDENKTAGE 2024  |   
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und Institutionen (s. nebenstehende Seite) 
September 2024
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Die Verantwortung für die Veranstaltungen und die Vorstellungstexte 
im  Programm liegt bei den jeweiligen Veranstaltern. 

Die Ausstellung und die Lesung in der Bücherhalle 
werden gefördert durch die Freie und Hansestadt Hamburg, 
Bezirksamt Harburg. 

Erinnern für die Zukunft 

Unter diesem Motto stehen auch die diesjährigen 
 Har burger Gedenktage. Harburger Schulen, Kultur-
einrich tungen, politische und gesellschaftliche Orga-
nisationen und Vereine beteiligen sich mit Beiträgen 
und Veranstaltungen. Damit sind die Gedenktage 
vielfältig wie der Stadtteil selbst. 

Die Harburger  Gedenktage erinnern an die Opfer 
und die Verf olgten des  Nationalsozialismus – 
mit dem Fokus auf Akteure und Ereignisse im Bezirk 
Harburg, sie schauen aber auch auf die Gegenwart 
und die Zukunft. Extremismus,   Dis kriminierung 
und Verfolgung, Flucht und Vertreibung, Krieg, 
Selbstbehauptung und Widerstand sind auch aktuelle 
Themen. 

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen und even-
tuelle Änderungen sind hier zu finden: 

|  HARBURGER GEDENKTAGE 2024  |   

akademie Hamburg für Musik und Kultur  
www.akademie-hamburg.de
AG Erinnerungskultur des Kulturhauses Süderelbe
www.kulturhaus-suederelbe.de
Alles wird schön e.V. 

Bücherhalle Harburg 
www.buecherhallen.de/harburg.html
DIE LINKE Harburg  
www.linksfraktion-hamburg-harburg.de
Friedrich-Ebert-Gymnasium
www.ebert-gymnasium.de
Geschichtswerkstatt Harburg  
www.geschichtswerkstatt-harburg.de
Goethe Schule Harburg  
www.goethe-schule-harburg.de
Gymnasium Süderelbe  
www.gymnasium-suederelbe.hamburg.de
Hamburg erinnert sich e.V.

Initiative Gedenken in Harburg  

Kino AG der TUHH

Kirchengemeinde Harburg-Mitte
www. kirche-harburg-mitte.de
Kulturhaus Süderelbe
www.kulturhaus-suederelbe.de
Kulturwerkstatt Harburg
www.kulturwerkstatt-harburg.de
Lokale Partnerschaften für Demokratie Harburg & Süderelbe
https://t1p.de/LoPaHarSue
Die Plattform 
www.dieplattform.org/tag/hamburg/
Omas gegen Rechts
www.omasgegenrechts-nord.de/ 
Sauerkrautfabrik Harburg  
www.sauerkrautfabrik.org
VVN-BdA KV Harburg  
www.hamburg.vvn-bda.de
Zur Stumpfen Ecke eG  
www.stumpfe-ecke.de

|      BETEILIGTE 2024      |   

Zu allen Veranstaltungen mit diesem Symbol ist 
ein barrierefreier Zugang möglich.

|  H A R B U R G E R  G E D E N K T A G E  2 0 2 4  |  P R O G R A M M  | 

Dienstag  |  26. November  |  19 Uhr  |  Eintritt frei
Zur Stumpfen Ecke, Rieckhoffstraße 14

VORTRAG

Prozesse gegen NS-Täter*innen in Hamburg und 
Itzehoe 2019 – 2022
Entwicklung der Strafverfolgung, 
Aussagen von KZ-Überlebenden 
und gesellschaftliche Rezeption.

Veranstalter: Zur Stumpfen Ecke eG Ma
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Donnerstag  |  28. November  |  19:30 Uhr  |  Eintritt frei
JoLa im Kulturhaus Süderelbe, Am Johannisland 2

LESUNG & GESPRÄCH

Max Czollek liest 
„Versöhnungstheater“
Kritische Auseinandersetzung mit 
deutscher Erinnerungskultur.

Veranstalter: Lokale Partnerschaften für 
Demokratie Harburg & Süderelbe Fo

to
: P

au
la

 W
in

kl
er

Mittwoch  |  27. November  |  19 Uhr  |  Eintritt frei
Bücherhalle Harburg, Eddelbüttelstraße 47a
 

LESUNG

„Die Elektrikerin“
Schauspielerin Anne Weber liest aus dem 
Buch von Franci Rabinek Epstein „Die 
Elektrikerin“ – Mein Überlebensweg als 
tschechische Jüdin 1939 bis 1945.

Veranstalter: Bücherhalle Harburg Dö
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*

* Barrierefreier Zugang über den Fahrstuhl im Parkhaus Harburg Carrée 

https://www.geschichtswerkstatt-harburg.de/ 

Freitag  |  22. November  |  18:30 Uhr  |  Eintritt frei
Alles wird schön, Friedrich-Naumann-Straße 27

FILMVORFÜHRUNG

NO PASARAN
Eine Suche nach Antworten auf einer Reise 
durch Europa, zu den letzten Zeitzeugen, die 
im Spanischen Bürgerkrieg und im Zweiten 
Weltkrieg gegen den Faschismus kämpften.

Veranstalter: Hamburg erinnert sich e.V. und Alles wird schön e.V. ht
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